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Die Wabenbälle können 
in verschiedenen Größen 
gebastelt werden. Dazu müsst 
ihr nur die Größen anpassen. 
Auch farblich gibt es vielfältige 
Möglichkeiten. Ihr könnt die 
Bälle einfarbig oder auch 
mehrfarbig basteln, ganz so 
wie es euch gefällt.

Wie funktioniert es?

Als erstes schneidet ihr 20 Quadrate aus Papier zurechtschneiden. 
Die Größe ergibt zum Schluss den Durchmesser des Wabenballs. 
Mit den Post its markiert ihr dann 5 Klebelinien auf dem Untergrund.

Die Klebelinien müssen abwechselnd geklebt werden. Das heißt, 
auf dem ersten Quadrat die Linien 1, 3 und 5 mit dem Klebestift 
bestreichen und auf dem zweiten Quadrat die Linien 2 und 4 - dann 
wieder wie auf dem ersten Quadrat und dann immer abwechselnd 
- bis alle Quadrate aufgebraucht sind.

Nachdem alle 20 Quadrate aufeinander geklebt wurden, zeichnet 
ihr mit einem Zirkel oder einem Teller einen Kreis auf die Quadrate 
und schneidet den Kreis.

Alle Lagen werden jetzt mit einem starken Faden oder Stickgarn 
auf der waagerechten Mitte vernäht. Bestreicht nun die vor Euch 
liegenden Flächen mit Kleber und faltet sie in der Mitte über die 
Nahtlinie, so dass ein Halbkreis entsteht.

Jetzt schneidet ihr aus der Pappe zwei Halbkreise, die um ca. 3 
cm kleiner sind als der Wabenball. Die Halbkreise werden auf die 

beiden Außenseiten 
des Wabenballs 
geklebt. Zum 
Schluss könnt ihr 
kleine Schlaufen auf 
die Pappe kleben, 
damit kann man den 
Wabenball schließen 
und aufhängen.

Was wird
benötigt?
• Pappe
• Seiden- oder
   Krepppapier
• Klebestift 
• Nadel und Faden 
• Post its 
• Schere
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